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KrirgerlMSfÄußstHturg .
^ Turlach , 2 . April .

(Fortsetzung)
B.AM . Ehrlich unterstützt die Ausführungen

des B .A .M . Fritsch , ist auch für den Wegfall der
Nebenbezüge im Sinne des G R . Flohr , da gerade
diese Positiv» Anlaß zu gegenseitiger Reibung und
Unzufriedenheit unter den einzelnen Beamten abgebe ;
mit der Borlage selbst sei er einverstanden. Das neue
Statut sieht eine vierteljährige Kündigung der Woh¬
nung des Herrn Stadtbaumcisters Hauck vor ; diese
Klausel ist eine einseitige Auslegung des f . Zt . mit
demselben abgeschlossenen Vertrags ; wir werden ihr
unsere Zustimmung nicht geben ; es ist ein Unrecht ,
einen um die Stadt Durlach so verdienten Beamten,
der mehr wie vielleicht jeder andere mit Arbeit über¬
häuft , man kann , ohne zu übertreiben , sagen : über-
lastet ist , dadurch zu kränken , daß man ihn durch
diese einseitige Auslegung des Vertrags , die übrigens
gerichtlich sehr anfechtbar erscheint , um etwa 600
in seinen Gehallsbezügen schädigt . Wir stimmen der
Vorlage zu , verlangen aber, daß die neue Kündigungs-
klausel verschwindet .

B A .M . West er mann : In seiner Fraktion seien
manche Mitglieder , die mit der vorgeschlagenen Ge¬
haltsregulierung nicht einverstanden seien ; er stelle
sich auf den Standpunkt der Freien Bürgervereinigung
und wünsche, damit jeder ohne Bedenken seiner Ueber -
zeugung Ausdruck verleihen könne , daß geheim ab¬
gestimmt werde.

Der Vorsitzende weist darauf hin, daß dies ge-
schlich nicht zulässig sei ; im übrigen mügê och jeder
als aufrechter Mann handeln und nach bestem Wissen
und Gewissen mit einem entschiedenen Ja ! oder Nein !
abstimmen ; er könne im Namen der ihm unterstellten
Beamten die Versicherung abgeben, daß kein Beamter
es einem Bürgerausschußmitglied übel nehme oder
nachtrage , wenn dasselbe heute mit Nein ! abstimme;
oder habe man denn eine solche Furcht vor den Be¬
amten , daß man sich geniere? Jeder soll sich von
'.achlichen Gründen leiten lassen und dann lieber mit
einem ehrlichen Nein ! abstimmen , als mit einem ge¬
zwungenen unehrlichen Ja !

B .A .M . Scherr : Auch die sozialdemokratische
Partei war bezüglich der Verabschiedung dieser Vor¬
lage nicht geschlossen einig : es gab auch hier Differenzen
und manche vertraten die von der Freien Bürger¬
vereinigung geäußerte Ansicht .

B .AM . Menzel meint B .A .M . Ehrlich gegen -
über , Herr Stadtbaumeister werde durch die Neu
regulierung nicht geschädigt ; er müsse nur einen bis-
her gewährten Vorteil aufgeben ; seinem Fraktions¬
genossen Scherr gegenüber betont er , nur einzelne

Stimmen in der Partei hätten sich auf den Stand¬
punkt der Freien Pürgervereinigung gestellt .

Bürgermeister Tr . Reich ardt bemerkt betr . der
Dienstwohnung des Stadtbaumeisters Hauck , daß sich
die Sache, um die hier debattiert werde, erst heraus¬
gestellt habe , als derselbe den Maximalgehalt erhielt ;
der Gemeinderat habe von vornherein die Stellung
eingenommen wie heute ; im übiigen sei er auch « eit
davon entfernt , gegen diesen Beamten in dieser An¬
gelegenheit rigoros Vorgehen zu wollen ; Stadtbau .

meister Hauck solle ja die Wohnung so lang als nur
angängig behalten ; daß man ihm in dieser Sache Ent¬
gegenkommen beweise , zeige klar der Umstand , daß
der Gemeinderat zur Unterbringung von städtischen
Büro bei Herrn Anspach den unteren Stock gemietet
habe. Im übrigen stelle er als Norm fest : alle sog.
„ Dienstwohnungen" seien so auszusassen , daß sie , so¬
bald ihre Verwendung zu Bür »zwecken notwendig er¬
scheint , sie zurückgcgeben werden müssen . Daß dieser
Standpunkt auch vom Staat vertreten werde , dafür
führe er als Beispiel den Fall des Herrn Oberamts -
richters Bechtold an , der seine „Dienstwohnung" auch ,
als sie zu Bürozwccken benötigt war , habe aufgeben
müssen.

G .R Flohr : Im Voranschlag 1906 bezog Stadt¬
rechner Hubert an Gehalt 3800 an Wohnungs¬
geld 400 „E — 1907 : 4200 und kein Wohnungs¬
geld , ein klarer Beweis für die Berechtigung unserer
Auffassung von der Sache ; falls B .AM . Ehrlich auf
seinem Antrag besteht , so stimmen wir für Stadtbau¬
meister Hauck nur für 1000 ^ Funktionsgehalt , an¬
statt für 1300 ,F , worin 300 ^ Entschädigung für
Aufgabe der Dienstwohnung enthalten sind .

B .A .M . Ehrlich betont ausdrücklich , daß er
nur von und über die neu eingesührte Kündigungs¬
klausel, die ohne Einverständnis des Herrn Stadt¬
baumeisters über dessen Kopf hinweg eingefügt werden
soll , gesprochen habe ; nach dem mit ihm abgeschlossenen
Vertrag aber liege klar auf der Hand , daß die Stadt
nicht berechtigt ist, einseitig die Dienstwohnung zu
kündigen , außer sie entschädigt ihn für den Mehr¬
aufwand . Die Frage sei zwar , da die Stadt bei
Herrn Anspach gemietet, vorläufig noch nicht akut,
doch wolle er Veranlassung nehmen, heute schon seinen
Standpunkt zu präcisieren und rerrn Stadtbaumeister
Hauck als einem verdienten Beamten seinen Schutz
angedeihen lassen ; er habe zur Stadtverwaltung auch
das volle Zutrauen , daß sie ihm bei einer späteren
Regelung in entgegenkommender Weise begegne und
ziehe in diesem Sinne für heute seinen Antrag zurück .

GR . Geyer : Stadtbaumeister Hauck hat durch
den Genuß dieser ihm nur zu 400 Mk . angeschlagenen
Dienstwohnung andern Beamten ein Voraus von etwa
400 Mk ., dazu 420 Mk . Gehaltsaufbesserung - 820
Mk . Ausbesserung . Er hat schon lange andern gegen¬

über das Gute genoffen und selbst zugestanden, seine
Dienstwohnung sei 800 Mk. wert .

B .A .M . v . d . Burg : Der ganze Streit wäre
überflüssig und nicht entstanden, hätte man 1908 bei
der damaligen Neuregelung des Beamtenstatuts Herrn
Stadtbaumeister Hauck auf die Kündigung aufmerksam
gemachtund den Vertrag vorsichtiger, präciser abgefaßt .

Bürgermeister Dr . Re ich ardt schlägt , um allen
derartigen Eventualitäten in Zukunft von vornherein
die Spitze abzubrechen, vor, der Bürgerausschuß möge
betr . der „Dienstwohnungen" der Beamten beschließen ,
daß der Passus betr . vierteljähriger Kündigung aus¬
genommen werde.

Nun folgte die Beratung über das Arbeiter¬
statut , an der sich die B .A.M . Steinbrunn ,
Gabriel Kleiber , Leyerle beteiligten ; letzterer
gibt namens der Freien Bürgervereinigung die Er¬
klärung ab, daß diese für das Statut eintrete . B .A .M.
Westermann unterstützt den Antrag Leyerle mit
dem Bemerken, daß der Arbeiter heute schwer zu
ringen habe und ihm das Mehr wohl zu gönnen sei ;
er ist dagegen, daß über beide Statute miteinander
abgestimmt wird . GR . Flohr bemerkt demgegenüber»
daß seine Partei , getreu ihrer früheren Stellung¬
nahme , nicht gegen die Trennung sei.

Nun lagen 3 Anträge vor . Der gemeinderätliche,
als der weitgehendste , kam zuerst zur Abstimmung ;
es wurde getrennt abgestimmt, zunächst über das
Beamtenstatul betr . 10 °/« Zulage zu den Gehältern .
Das Resultat war folgendes : 41 Stimmenthaltungen ,
darunter die sozialdemokratische Partei geschloffen ,
22 Ja , aus den Reihen der vereinigten liberalen
Parteien , 11 Nein , geschloffen die Freie Bürgerver¬
einigung mit einigen andern Stimmen aus der ver¬
einigten liberalen Partei .

Das Arbeiterstatut wurde mit allen Stimmen
gegen 1 (Enthaltung ) dann debattelos angenommen.

(Fortsetzung folgt .)

Tagesnerrigkeiten .
Bade».

^ Durlach , 6 . April . Zur Verlosung
des Gustav Adolf - Frauen - und Jung ?
frauen - Vereins Durlach sind bereits
über achtzig durchweg sehr hübsche , zuin Teil
sehr wertvolle Geschenke eingelaufen . Mit be¬
sonderem Dank muß es begrüßt werden , daß
I . K . H . die Großherzogin Luise auch in
diesem Jahre wieder den Verein mit einer
Reihe besonders wertvoller Gaben auszeichnete ,
darunter ein sehr feines , gemaltes Kaffee?

Jerrilketon . 34)

Der Müßiggänger .
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
„ Kehr zurück zu ihm , vergiß , was ge¬

schehen , und glaub seinen Beteuerungen ! "

klang es lockend in ihrer Seele , und ein sehn¬
süchtiger Seufzer quoll über ihre Lippen . Aber
dann malte sie sich aus , wie sich dann ihr
Leben gestalten würde . Jeden seiner Blicke
würde sie beargwöhnen , jedes Wort deuten
und abwägen . Wenn er ausging , würde sie
die Unruhe , die Eifersucht auf eine etwaige
Nebenbuhlerin beherrschen, und wenn er heim¬
kehrte und sie in seine Arme nahm , um sie
zu küssen , würde jenes schreckliche Bild vor
ihren inneren Augen stehen. Sie würde ein
kleinliches , mißtrauisches Weib werden , würde
den Glauben , das Vertrauen nicht wieder-
sinden können. Nein — nein — nein ! Das
konnte sie nicht über sich gewinnen . Besser,
letzt den Schmerz durchhalten , als an tausend
Nadelstichen zugrunde gehen.

Aber ihr Werk — sein Werk wollte sie
chm nun senden und die Kritiken darüber .
Wollte ihm schreiben , welches Honorar sie

dafür erhalten , und daß der Verleger neue
Arbeiten verlange . Vielleicht brachte sie ihm
doch noch Erlösung von seinem tatenlosen
Leben , vielleicht suchte er in der Arbeit Er¬
satz für ihren Verlust .

Dann wollte sie gern alle Schmerzen
tragen , und wenn er Ruhm und Ehre errang ,
still sich daran freuen . Das wollte sie ihm
schreiben — heute gleich , sofort . Als sie sich
umwandte , fiel ihr Hartensteins Brief in die
Augen . Den hatte sie ganz vergessen. Sie
öffnete ihn schnell und las :

„Liebe , teure Regina ! Kein Wort des
Trostes , des Bedauerns will ich Ihnen sagen
— das ist zwischen uns nicht nötig . Ihr
lieber Brief hat mir gezeigt , daß Sie den
Willen haben , zu überwinden , und ich habe
Sie immer für ein starkgeistiges , mutiges
Menschenkind gehalten . Kopf hoch , Regina —
und durch ! Das Leben muß durchkämpft
werden , wenn es Wert haben soll. Wie es in
Ihnen aussieht , kann ich mir denken ; wie es
aber Klaus zu Mute ist , das sehe ich täglich
vor Augen . Regina — ist es Ihnen unmög¬
lich zu verzeihen ? Nein , ein echtes Weib ist
milde und versöhnlich — und Sie sind ein
echtes Weib . Wollen Sie Klaus das Beste
nehmen , was er errungen ? Regina , verzeihen
ist ein heiliges Recht . Kehren Sie zurück, ge¬

statten Sie , daß Klaus Sie zurückholt. Er
hat eine Lehre fürs Leben erhalten und wird
nicht wieder abirren . Fänd ich doch die rechten
Worte , die Ihr Herz erreichten ! Wir sind
allzumal Sünder . Klaus liebt Sie — nur
Sie allein — trotz aller Untreue blieb er treu .
Wenn Sie jetzt noch nicht tun können , was
ich so herzlich wünsche , auch für Sie , liebe
Freundin , so lassen Sie Klaus wenigstens
Hoffnung für später . Was Sie sonst wünschen,
soll alles geschehen . Meine Mutter grüßt
Sie herzlichst und hofft , Sie bald , recht bald
wieder in ihre Arme schließen zu dürfen . Sie
will Ihnen noch selbst ein Wort beifügen .
Leben Sie wohl , liebe treue Freundin , und
lassen Sie bald von sich hören . In Treuen

Ihr Freund Fritz Hartenstein .
"

Darunter stand von Frau Doktor Harten¬
stein geschrieben : „ Liebes , herzliebes Kind !
Das Weib soll vom Manne nichts scheiden
als der Tod . Ich schließe Sie in mein Gebet
ein wie eine treue Mutter .

"

Regina ging , schwer mit sich kämpfend , in
ihrem kleinen Zimmer auf und ab .

Die Sonne warf schräge Strahlen auf den
braungetäfelten Fußboden , und ihr Fuß mußte
jedesmal darüber treten . Draußen sangen die
Vögel und lockten ins Freie .



service und zwei größere Majoükavasen . Da¬
neben seien besonders noch die prächtigen
Handarbeiten von einer Reihe von Damen
des Vereins erwähnt / Da nun die Ausgabe
der Lose iu Bälde erfolgen sollte , werden die
Damen , die dem Verein noch Gaben zugedacht
haben , gebeten , dieselben bis zum 15 . April
bei Frau Stadtpfarrer Wolfhard . Ettlinger
straße 3 . abzugeben .

Personalnachrichten aus dem Bereiche des
Volksschulwesens. Ernennung : Gäßler Wil¬
helm , Unterlehrer in Berghausen , wird Haupt -
lehrer in Neulußheim , Amt Schwetzingen.
Versetzungen : Burgh ardt Mina , Unterlehrerin
in Aue. nach Hagsfeld , Amt Karlsruhe ; Gäns -
hirt Adolf, Ünterlehrer in Wieslet , nach Klein¬
steinbach . Amt Durlach : Hubert Emilie .
Unterlehreriu in Turlach , nach Baden . Kasper
Luise , Unterlehrerin in Hagsfeld , nach Aue.
Amt Durlach : Kuopf Eugen , Unterlehrer in
Spielberg , nach Mannheim : Pfettscher
Friedrich , Unterlehrer in Durlach , nach Karls¬
ruhe , Schär Wilhelm , Unterlehrer in Klein-
steinhach , nach Haltingen , Amt Lörrach ;
Scheifele Edmund , Hilfslehrer in Baden ,
als Unterlehrer nach Berghausen , Amt Durlach :
Schreib eis Karl , Hilfslehrer in Durlach , als
Unterlehrer nach Leutershausen , Amt Wein¬
heim ; Walter Albert , Schulkandidat , als
Unterlehrer nach Berghausen , Amt Durlach ;
Weichselbaum Ludwig , Unterlehrer in
Karlsruhe , als Schulverwalter nach Singen ,
Amt Durlach .

/ » Karlsruhe , 5 . April . Das Mini¬
sterium des Kultus - und Unterrichts wird die
an sein Dienstgebäude anstoßenden Häuser in
der Herrenstraße ankaufen , um sie für staat¬
liche Büros umzubauen . In den neuen Räumen
soll auch die Gewerbeinspektion Unterkunft
finden .

tK Karlsruhe , 6 . April . Die Großh .
Hof - und Landesbibliothek ist vom
Gründonnerstag bis einschließlich Sonntag den
19 . April geschlossen . Die auswärtigen Be¬
nutzer werden gebeten , hiervon Kenntnis zu
nehmen .

-o» Karlsruhe , 6 . April . Heute vor¬
mittag 11 Uhr begann nach einem Gottes¬
dienste in der Synagoge im Ständehaus die
7 . israelitische Landessynode . Die
Synode wurde von dem Ministerialkommissär
beim Gr . Oberrat , Ministerialrat Dr . Schwörer
eröffnet . In seiner Begrüßungsrede teilte Tr .
Schwörer mit , daß der Oberrat eine Erhöhung
des Steuerfußes nicht Vorschläge . Der Alters¬
präsident Zimmern - Mannheim brachte darauf
ein Hoch auf den Großherzog aus . Hierauf
wurde das Präsidium gewählt , es besteht aus

den Herren Goldschmidt- Maunheim ( 1 . Präsi¬
dent ) Dr . Pfälzer - Weinheim ( Vizepräsident ) ,
Dr . Cohne und Eduard Bauer (Schriftführer ) .
Nachdem die Kommissionen gebildet waren ,
vertagte sich die Synode auf morgen vormittag
11 Uhr .

Karlsruhe , 6 . April . Herr Reichstags -
abgeordncter Albert Wittum feiert am
nächsten Donnerstag seinen 70 . Geburts¬
tag Ter um die Nationalliberale Partei
hochverdiente Abgeordnete wurde am 9 . April
1844 in Bühl geboren . Er besuchte zuerst die
Volksschule in Bühl und dann jene in Pforz¬
heim . In den Jahren 1858 bis 1862 machte
er die Lehre als Graveur in Pforzheim durch,
wurde 1868 Kabinettmeister und ließ sich
dann im Alter von 29 Jahren im Jahre 1873
in Pforzheim als selbständiger Bijouterie¬
fabrikant nieder . Durch eifriges Selbststudium
und durch große Reisen erweiterte er die in
seiner Jugend erworbenen Kenntnisse. So
kam es . daß er bereits im Jahre 1875 durch
das Vertrauen seiner Mitglieder in den Stadt¬
rat gewählt wurde , dem er zunächst bis zum
Jahre 1879 angehörtc . Seit dem Jahr 1898
ist er wieder Mitglied des Stadtrates . Seit
dem Jahre 1884 begleitete er das Amt eines
Vorsitzenden der Sektion 3 (Baden und Elsaß-
Lothringen ) der Süddeutschen Edel und Un
edelmetall -Berufsgenossenschaft . Zwanzig Jahre
lang war Wittum Mitglied der Zweiten ba¬
dischen Kammer ; dem Reichstag gehört er
seit den Wahlen 1912 an Möge dem Ju¬
bilar noch ein an Erfolgen reicher Lebens¬
abend beschieden sein .

»ist Mannheim , 6 . April . Auf der Land¬
straße von Ludwigshafen nach Rheingönheim
kam es gestern zu einem folgenschweren Zu¬
sammenstoß zwischen 3 Radfahrern und dem
Taglöhner Joh . Manski . Da dieser ein Jagd¬
gewehr trug , schöpften die Radfahrer Verdacht
und glaubten einen Wilderer vor sich zu haben .
Sie hielten Manski an , der kurz entschlossen
sein Gewehr nahm und einen der Radfahrer ,
den Fabrikarbeiter Gg . Willemer aus Friösen-
heim , niederschoß. Der Mann war sofort
töt . Die andern Radfahrer fielen über den
Täter her , der mit erheblichen Verletzungen
ins Krankenhaus gebracht wurde .

Vom Schwarzwald , 6 . April . Auf
den Höhen des Schwarzwalds ist in den letzten
Tagen viel Neuschnee gefallen .

Denrfcheo Reich
Königsberg , 7 . April . Die für Sonn

tag nachmittag angesetztc sozialdemokratische
Schulentlassungsfeier wurde von der Polizei
für politisch erklärt und geschloffen . Der Ge¬
nosse Krüger wurde verhaftet , jedoch bald
wieder freigelassen.

Swiucmünde , 6 . April . Als das Lehr¬
geschwader heute vormittag 10 Uhr den Hafen
verließ, geriet das Flaggschiff , der Panzer¬
kreuzer „Friedrich Karl "

, der ohne Schlepper
fuhr , beim Wenden im Hafen auf Grund .
Der Unfall ist darauf zurückzuführen, daß der
Wasserstand der Swine infolge der südlichen
Winde um 1 Meter gesunken war und die
Enge des Hafens dem Drehen ohnehin Schwie¬
rigkeiten macht . Der „Friedrich Karl " wurde
nach zwei Stunden mit Hilfe von Schleppern
wieder flott . Die anderen Schiffe hatten mit
Hilfe von Schleppern glücklich den Hafen
verlassen.

* Köln , 7 . April . Als der Chauffeur
eines Autos , in dem Landrat Strahl mit seiner -
Gattin eine Fahrt nach Crefeld unternahm ,
einem spielenden Kinde ausweichend , eine
scharfe Kurve nahm , wurde das Auto gegen
einen Baum geschleudert und die Insassen
flogen auf die Straße . Sie erlitten mehr
oder weniger schwere Verletzungen. Das Kind
erlitt einen Schenkelbruch.

* Zabern , 6 . April . Wie das „ Zaberner
Wochenblatt " von zuständiger Seite erfährt ,
findet der Termin betreffend die Entschädigungs¬
klage des Arbeiters Murer gegen den Leut¬
nant Freiherrn v . Forstner am 28 . April statt .

Griechenland.
Athen , 6 . April . Kaiser Wilhelm be¬

suchte gestern aus der Rhede von Korfu das
griechische Panzerschiff „ Averof "

. Er
ließ sich von dem Kommandanten Dusmani
alle Einzelheiten über die verschiedenen See¬
gefechte , an denen das Schiff teilgenommen
hatte , erzählen . Dusmani ist der Bruder des
Generalstabschefs der Landarmee . Der Kaiser
trug bei jener Gelegenheit griechische Ad¬
miralsuniform . Er hat den Offizieren des
Schiffes Auszeichnungen verliehen .

Vom Balkan.
* Durazzo , 7 . April . Die Regierung

hat aus Koritza Nachrichten erhalten , wor -
nach dort 300 Aufständische , bestehend aus
Banden und regulären griechischen Soldaten ,
geschlagen worden sind . Fünf griechische Sol¬
daten wurden gefangen genommen .

Amerika
* Buenos Aires , .7 . April . Das Prinzen¬

paar Heinrich von Preußen ist , von
Chile kommend, in Alberdi eingetroffen ; es
hat der Farm Germania einen Besuch ab¬
gestattet . Der deutsche Gesandte hah sich nach
Alberdi begeben , um sich den Fürstlichkeiten
anzuschließen. Die prinzlichen Herrschaften
werden ain Mittwoch von Buenos Aires zurück¬
erwartet .

Es trieb Regina hinaus . Vielleicht kam
sie draußen besser ins Reine mit ihren quälen¬
den Gedanken.

Erst spät kam sie heim und warf sich müde
auf ihr Lager , ohne zu essen. Am nächsten
Morgen las sie beide Briefe nochmals durch ,
dann setzte sie sich hin , um sie zu beantworten .

Sie konnte nicht tun , was man von ihr
verlangte . Es wäre ihr wie eine Unwahrheit ,
eine Heuchelei erschienen. Und wenn es un¬
recht von ihr war , nicht zu ihrem Gatten
zurückzukehren, so mußte sie eben dieses Un¬
recht tun . Es kann niemand über sich selbst
hinaus

Verzeihung sollte Klaus haben , aber weiter
mit ihm Zusammenleben , ging ihr wider die
Natur .

* *
*

An demselben Tage , an welchem Regina
die beiden Briefe erhielt , trat Fritz Harten¬
stein mit allen Zeichen der Erregung bei Klaus
ein . In der Hand trug er ein Buch. Dies
hielt er dem Freund vor die Augen.

„ Kennst Du dies Buch, Klaus ? "
Der sah erstaunt in des Freundes erregtes

Gesicht und dann auf das Buch.
„Was ist damit , wie heißt es ?"

Fritz sah ihn forschend an .
„Auf der Lebensfahrt . Skizzen und Er¬

zählungen aus dem Reiseleben von C . Hart -
wann .

"

„Ein etwas langer Titel — was ist damit ? "

„Klaus — dies Buch hast Du geschrieben! "
Klaus schüttelte trübe den Kopf.
Leider nein . Wie kommst Du darauf ? "

„ Klaus - mir kannst Du doch reinen
Wein cinschenken . Bist Du der Verfasser ? "

„ Wenn ich zum Scherzen aufgelegt wäre ,
würde ich Dich fragen , ob Du Dich von einer
fixen Idee beherrschen läßt . Warum soll ich
partout der Verfasser sein ? "

„ Weil es Deine Erlebnisse , Dein Stil ,
Dein Geist ist , der daraus spricht. Kleine
Eigenarten und Redewendungen , die nur Dir
eigen sind , alles deutet darauf hin , -daß Du
der Autor des vielgenannten Buches bist. Alle
Welt will dieses neue Werk lesen , die Kritik
ist einstimmig begeistert davon , man empfahl
es mir mit lobenden Ausdrücken . Ich holte
es mir gestern abend aus der Buchhandlung ,
lese es durch bis zum Schluß und meine immer ,
ich höre Dich.

"

„Dann hast Du Dich eben getäuscht.
"

Fritz ging kopfschüttelnd auf und ab .
Plötzlich blieb er stehen und richtete sich

mit einem jähen Ruck empor . Er sah Klaus
mit großen , leuchtenden Augen ins Gesicht , als
sei ihm eben ein wunderbarer Gedanke gekommen.
Er wollte sprechen, hielt aber das Wort zurück
und sah nachdenklich vor sich hin .

Wenn Klans dies Buch nicht geschrieben
hatte , dann mußre Regina die Verfasserin sein .
N w sie war so eingeweiht in Klaus ' Reise¬
erlebnisse ' nd nun schoß ein Lichtstrahl in ihm

auf . Ganz plötzlich kam ihm die Erkenntnis ,
wie dies Buch entstanden war , welchen Zweck
es hatte , und er erstaunte vor der Macht und
Gewalt reiner Frauenliebe . Nun fiel ihm
auch ein, daß Regina einmal ängstlich und ver¬
legen ein umfangreiches Schriftstück vor ihm
zu verbergen gesucht hatte . Alles war ihm
klar und verständlich , und fast andachtsvoll er¬
kannte er die opferfähige Liebe eines edlen
Frauenherzens . Er sah auf das Buch nieder
und strich leise mit der Hand darüber . Es war
wie eine scheue, zarte Liebkosung. Dann legte
er das Buch vor Kaus hin .

„ Lies das Buch, Klaus ! "

„ Jetzt nicht , Fritz . Ich bin unfähig , etwas
zu tun oder zu denken , bis ich von Regina
Antwort habe .

"

Fritz sah ihn ernst und bedeutungsvoll an .

„Lies das Buch, sage ich Dir , und säume
nicht ! Eine Offenbarung wird eS für Tuch
enthalten . Klaus — wenn dies Buch Dich
nicht erleuchtet , wie mit tausend Flammen ,
dann gebe ich Dich auf .

"
Klaus griff zögernd nach dem Buch.
„ Du bist sehr sonderbar , Fritz . Ist es Dir

so wichtig, so will ich eS lesen.
"

„Aber sogleich , versprich es mir .
"

. Ja . ja '-
"

, .
„ Dann adieu ! Morgen sprechen nur weiter

darüber .
"

Und sich kurz umwendend , ging er davon .
(Fortsetzung folgt .)



Eingesandt .
Durlach , 5 . April . In der letzten Bürger¬

ausschußsitzung zeigte es sich, daß verschiedene
Bürgerausschußmitglieder , die Geschäfts¬
leute sind , scheints aus Furcht , sich mißliebig
zu machen , bei der Abstimmung über das
Beamten st « tut fehlten , andere sich der Ab¬

stimmung enthielten . Dazu aber haben wir

Wähler und Umlagezahler diese Herren nicht
gewählt . Wir verlangen , daß sie das Ehren¬
amt das sie angenommen , auch ausfüllen und
die Interessen ihrer Wähler wahren , entweder
mit einem frischen „ Ja " oder einem ent¬

schiedenen „ Nein "
. Das erfordert auch der

Charakter und Auskneifen ist nicht männlich .
Wer sein Amt in solchen kritischen Sachen nicht
ausüben kann oder will , der sollte sich auch
eben nicht wählen lassen . s :s

Durlach , 0 . April . 1895 betrug der Auf¬
wand für die Stadtverwaltung ungefähr
16 000 heute ca . 115000also 100000
inehr . Dazu sollen noch etwa 15— 17 000 ^
kommen , die 10 °/o Aufbesserung und Neben¬
gebühren einzelner Beamter . Woher all das
viele Geld kommen soll , daran denkt man
scheints nicht. Nur so fortgemacht .

Ein Umlagezahler .

5- Durlach , 7 . April . In Erwiderung
auf den im Durlacher Wochenblatt vom 6 . April
d . Js . aufgenommeren Bericht der letzten
Bürgerausschußsitzung vom 2 . IV . 14 wurde
u . a . von B .A .M . Fritsch betont , daß die
unteren Beamten nur schematische Arbeiten zu
leisten hätten . Wenn dies auch bei einzelnen
Unterbeamten der Fall sein mag , so dürfen
aber doch nicht alle Unterbeamten unter eine

Kategorie gestellt werden , da viele von letzteren
aufgrund ihrer Vorbildung , praktischen Er¬
fahrungen und Leistungen befähigt sind , nicht
nur schematische Arbeiten , sondern auch wirk¬
lich selbständige Arbeiten zu leisten , was bei
verschiedenen sogar verlangt wird . Mehrere
von den Unterbeamten können sich sogar , was
Vorbildung und Leistung betrifft , mit den

meisten Ressortchefs auf gleiche Stufe stellen,
teilweise noch höher . Wenn Unterbeamte durch
derartige Aeußerungen mißachtet werden , so
ist das sicher kein Ansporn zu Eifer , Lust und
Liebe zur Arbeit . Es dürfte sich deshalb em¬
pfehlen, in Zukunft bei derartigen Erörterungen
doch mehr Vorsicht walten zu lassen .

Es liegen noch verschiedene, diesen Gegen¬
stand betreffende Eingesandt vor , die aber

wegen Platzmangel nicht mehr berücksichtigt
werden können .

Geschäftliche Mitteilungen .
Durlach , 6 . April . Maschinen¬

fabrik Gritzner A .G . Durlach . s In der

heutigen 28 . ordentlichen Generalversammlung ,
in welcher 2151 Aktien vertreten waren ,
wurden alle Anträge der Vermattung ge¬
nehmigt und die Dividende für das Jahr 1913

auf 18 «/<, festgesetzt . Die ausscheidenden Auf¬
sichtsratsmitglieder wurden wiedergewählt .
Die Direktion teilte mit , daß , wie bereits im

Geschäftsbericht erwähnt , die Aussichten für
das laufende Jshr , soweit sich dieselben zur¬
zeit beurteilen lassen, befriedigend sind.

Durlach , 6 . April . Die Bedeutung einer
Lebensversicherung erhellt am besten
aus folgendem Beispiel : Am 20 . Januar d . I .
versicherte sich der 32 Jahre alte Adolf Gustav

Diemer , Sodawasserfabrikanl hier , bei der

„Germania " -Stettin durch die Herren Inspektor
Kille und Haupt -Agent Fischer zur „ Stadt
Durlach " mit dem Betrage von 3000 Am
12 . März d . Js . starb der Versicherte infolge
Schlagadernerweiterung . Die Versicherungs¬
summe von 3000 ^ wurde am 4 . April ohne
jeglichen Anstand ausbezahlt . ^Es ist dies
wiederum eine Mahnung , für Familienväter
ganz besonders , in gesunden Tagen durch Ab¬

schluß einer Lebensversicherung bei einer guten
Gesellschaft für die Hinterbliebenen zu sorgen.

lAmtsgericht Durlach .j Tagesordnung zu«
« » Sffr - aerlMtssitzaug am Mittwoch de«
8 . April 1914 . vorm 8 Uhr : II Peter Weihmann
von Enkenbach wegen Betrugs . 2) Michael Hitzleld
von Allfeld wegen Gefährdung eines Eisenbahntrans¬
ports . 3) Jakob Nieck in Singen wegen Beleidigung
der Eheirau des August Zimmcrmann in Singen

, Würkel 5 k>kg .

Anerkannt
älteste unck keiimle lAgrtte !

O 's-tt cine erquickende , voll- .
^ r-ni ^e fleisckbrüke unä ^

ersetzt clas Zupperitteiscii !

XVo nütlli . Verksuss 'rle ' len-^ Lckvels ckurck
Kolli O m . b 11 , ölüncken .

Die Grab - u . Maurer - , Eisen¬
beton- , Zimmer - , Blechner , Schlos
ser- , Glaser , Anstreich r - u Pflä
slererarbeiten zum Wiederaufbau
der früheren Revision! werkstätte
des alten Personenbahnhofes Karls¬
ruhe in der Betriebswerkstätte
Durlach imöffentlichenVerdmgungi -
weg zu vergeben .

Pläne , Bedingnishest auf der
Gr Hochbaubahnmeisterei 1 Karls¬
ruhe , Eiienbahnstr 2 . dort An-
gebotsformulare zu erheben.

Angebote verschlossen , portofrei
längstens bis Donnerstag den
16 . April , vorm 10 Uhr , bei uns
einzureichen

Zuschlag! seist 14 Tage .
Karlsruhe den 28 . März 1914

Gc . Bahabauinspektion I
Marktpreise .

1 Ix Schweineschmalz 1. - , Butter
^ 1 »0, 10 Stück Eier ,F. 0 90. 20 Lite!
Kartoffeln «L l . lO , 50 Kx Heu Z60
50 Ix Noggenstroh 2 75 . 50 Ix sonst .
Stroh 2 25 4 Ster Buchenholz (vor da?
HanS gebracht) 50.—, 4 Ster Tannen
Holz -F. 40 .— , 4 Ster Forlenholz 40 .— .

Durlach , 4 . April 1914 . j
_ Das Bürgermeisteramt ._ >

Suche auf sofort eine 2 - oder
3-Zimmerwohnung . Offerten mit
Angabe der Lage und des Preises
unter Nr . 176 an die Exp d . BI .

Freundliche 2- Zimmer - Wohnung
mit Abschluß in der Nähe des Güter¬
bahnhofes von jungem Ehepaar per ,
1 . Juli zu mieten gesucht . Offerten
u . Nr . 175 an die Exv d . Bl . erb

1 Eiswagen u.
1 Eismaschine AL

habe billig z» verkaufe » .
I . Kiefer. Durlach,

„_ Eisfabrikation . !

EA 2 massiv gebaute Maser , !
2Vrstöckig . mit je 3 Zim - !

-Ev^ - mern , Küche . Keller und
Speicher, Wasser und Gas in fte-
stueriter Lage preiswert zu ver¬
kaufen . Anfragen durch die Ex
Pedition dieses Blattes .

I Osksr koreuklo
HocklisPsr - siril

empfiehlt auf die bevorstehenden Feiertage
Holländer Angelschellfische, Cabliau , Soles
Rotzungen , Merlans , Rheinzander , Rhein¬
hechte , Steinbntt , Rheinsalm , Wesersalm

Karpfen , Schleien
StovkLsol »«

ReLr : Aemee , 8ck ! ege > , öüge
psssnoi, » Lvknoplen

Wiläenten
prsnr. Lahnen , poulsräon
Kapaunen , junge knien
Irutkahnen unä - Hennen

junge 7subsn , Suppenhühner
Fischräncherwarcn

Hnmer
Fischmarinaden
Fischdelikatessen

Jtal . Salat , Majonaise
Malossol - Caviar

ksit« Platten , Lsnäukiehr .
Gebratenes

Letlügel unä Vilä
Käseplatten

Frische
lomsten, Lurksn
lkslts - Kartoffeln

äsvs- unä Llut- Vrsngon .
Neue

Paranüsse , krsokmsnäeln .
frankfurter, Vlllinger u .
Lsldsrstäätsr Würstchen

vürrtlelsok
äiversen /tufsvlinltt.

Milden gekochten

Rohen
Weftsälerschinken

M- und keuiijstklulserveu
bei Mehrabnahme hoher Rabatt

Eier - Marrmni und -Mein
krbsen , Lohnen , linsen
Lorsts , krünkern , Leis

für Suppe und Gemüse .

Z - Ärioiirst
in allen Sorten und Qualitäten

vstteln , feigen , läslsgs-
Irsudsn , neue keptel unä 1HVrLU < Rt

Irauden in nur bester Qualität.
Lvhokviaä « — prsilntz — Kakes

Größtes Lager in

deinen , Spirituosen , 8ekt
nur renommierte Marken zu besonderen Vorzugspreisen.

Sorgfältiger Versand. Aufmerksame Bedienung .

I Bäcker - Lehrling
findet sofort oder auf Ostern gute
Lehrstelle

! Zl . Knäbel . Bäckermeister,
! _ Kronenstraße 2.
! Per ! . Zoli zu vermiete« :

Geräumige 3 - Zimmerwohnung
mit Küche , Keller und Speicher ,
Wasser - und Gasleitung , Wasch¬
küche Seboldstraßs 22 , parterre .

Schöne 2 - Zimmerwohnung mit
Küche, Keller und Speicher Sebold -
straße 20, .4 Stock

Große 2-Zimmerwohnung , Küche ,
Keller und Speicher , Wasser - und
Gas eiür rg Lammstraße 23 , 3 . St .
Näheres bei

K . Leichter , Lammstr . 23

Men zu vermieten.
Auf 1 . Oktober ist Hauptstr . 2S

in Durlach der Lade « , in
welchem seither ein Ellwaren - Ge¬
schäft betrieben wurde , zu ver-

! mieten . Näheres bei
> A Küffner , KaiserSr . 61^ ,
! _ Karts ruhe ._

l ! Eine schöne 3 - Zimmerwohnung
1 ! mit oder ohne Mansarde und Anteil
lau der Waschküche und Trocken¬
schopf u . reichlichem Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

! Weingartertzr . 16 , 1 St .
Kismarikstratze IS ist der

2 . Stock. 5 schöne Zimmer , Küche
und Zubehör , auf 1 . Juli zu vsr -
mieten . Zu erfragen parte rre .

Schöner Kleiderschrank
billig zu verkaufen

Amalienstr IS . 3 St
H la garsllttsrt

0
^

S
- iu..Xrttre

2 Zimmer (Turmbergstraße 26) 1 Ein Zimmer mit Küche sofort
sofort zu vermieten . Näheres zu vermieten

Kart Steinmetz Rittnertftr. 73 . Aäderstraße 8.

Di wit » kllrs « - 8«ike Lekeilt. kör 1 - ^
kersviieo 1 .90 Uk. kör 1 —2 Xindsr

^ 1,00 ilk. kür rerrttete kÄIs 2,90 Ilk.
Oeroedtos . Xur olu>« LeroisstLrolix.

Me Llteio-kiiederlsx« io der Idler - Oroxsri«
^ .»>— — Lugust kstsr .
Df Rsed aosvsrt « per lisvdvsbme .



Veroingmrg .
Die zum Posthausncubau au :

dem Postqrundstücke zu Durlach
erforderlichm Erd , Maurer - und
Asphaltarbeiten , ganze Bausumme
veranschlagt zu 243 000 sollen
im Wege des öffentlichen Angebots
vergeben weiden

Zeichnungen , Massenberechnung ,
Bedingungen für die Bewerbung
Mw - , Vertragsbedingungen und
Preisverzeichnis liegen im Amts¬
zimmer des örtlichen Bauleiters
Turlach , Friedrichstraße 3 1 zur
Einsicht aus und können daselbst
« nt Ausnahme der Zeichnung und
Masfenberechnung zum Preise von
1 . 50 bezogen werden .

Die Angebote sind unterschrieben
und verschlossen mit der Aufschrift :

Angebot aus : Erd - , Maurer¬
und Asphaltarbeiten

an das Postbaubureau in Durlach
frankiert einzusenden . D :e Ange¬
bote werden in Gegenwart der !
etwa rrschienenen Bieter den 16?
April 1914 , vormittags 11 Uhr, !
im Amtszimmer des Bauleiters !
geöffnet . Zuschlagssrist 3 Wochen ?
vom Tage der Eröffnung der An¬
gebote ab gerechnet

Falls keins der Angebote für
annehmbar befunden wird , bleibt
die Ablehnung sämtlicher Angebote
Vorbehalten .

Durlach den 2 . April 19 ! 4 .
_ Der örtliche Bauleiter .

BekauuLmachuug .
Die Tiensträume des Unterzeich¬

neten sind am Mittwoch u . Donners¬
tag den 8 u . 9 . d . M wegen Vor¬
nahme der Hauptreinigung ge¬
schlossen
8r .Steuerkoul » issärf d . Btj Turlach :
_ Meßmer ._

Schwauenstratze 8 ist eine
Helle Werkstätte ,

in der eine Schlosserei betrieben
wird , zu vermieten . Näheres 2 St .

Freundliche Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche und allem
Zugehör auf 1 . Juli an kleine Fa -
rniüe zu vermieten . Näheres

Lanrmstratze 43 , 2 St
Kleine 3 - Zimmer - Wohnung im

Hinterhaus an ruhige Familie auf
1 . Juli zu vermieten

Srsuenstrake S . 2 St

WvtrnunK .
Lmdenstratze 24 ist der 1 . Stock ,

bestehend aus einer schönen modernen
3 Zimmerwohnung samt Zugehör ,
aus 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Lammstr . 4L , 2 St

Einladung .
Es bestehen Zweifel darüber , ob der Beschluß des Bürgerous -

schusseS vom 2 . ds . Mts . über die Abänderung des Beamienstatuis
als gültig anzusehen ' st , und es hat deshalb der Gemeinderar in
seiner heutigen außerordentlichen Sitzung beschlossen, die Vorlage noch
mals dem Bürgerausschuß zu unterbreiten .

Zu fraglichem Zwecke wird unter Abkürzung der Einladungsfrist
gemäß 8 2 der Geschäftsordnung für die Bürgerau : schlisse der Bürger¬
ausschuß auf

Mittwoch den 8 - s . Mts . , abends 7 Uhr,
in den Rathaussaal

eingeladen .
Tageeorduuug :

Abänderung d - s Beamtenstatuts .
Durlach den 4 April 19 ! 4 .

Ter Bürgermeister .
I . B : L . Silber .

Der Natsckreiber : Dreiklüft .

MkbkMhM VSIi 5
' ' ' '

. K

Wohnung von 2 Zimmern nur
Zubehör an kleine , ruhige Familie
aus 1 . Juli zu vermieten

_ Hauptttratze 8 .
Herrschaftlich eingerichtete

7 - Jirnmerwshrmng
mit GaS , elektr . Licht , Zentral¬
heizung . Diele , Bad , Küche und
Nebenräumen , Mansardzimmsr in
schöner Lage auf L . Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei der Exped .

Aue , HartenKr . 10 ist eme ichöne
2 Zlmmerwohnung im 3 Stock
mit allem Zubehör zu v rüsteten
Zu erfragen Adlerstraße 20

WchMW .
Gas , Glasabschluß per 1 . Juli zu
vermieten . Za erfragen

Hauptßratze 8 « im Laden
Schön möbliertes Zimmer

mit sep . Eingang auf 1 Mai zu
vermieten Hauhtstraßr 76 !I .

^ Ich übernehme wie bisher die Anpflanzung und In - ^
^ standßallung von Hraökellerr am dem reuen Friedkof.

Reiche Pflanzc -nvorräle ermöglichen es mir , besondere Wünsche
der titl Auftraggeber in Bezug aus die Anpflanzung zu

^ berücksichtigen Billigste Preisberechnung .
Arbeiten , die vor Ostern noch erledigt werden sollen , ^

sind unverzüglich anzumelden ^
^ Hochachtungsvoll

Z Friedrich Wendling §
^ Kekepßo» 184. chrößingerstr . SS. ^

Schöne Mansardenwohnung von
2 Zimmern , Küche mir Wasserltg .
und sonst . Zugehör im HlhZ . 2 . St .
per sofort oder I . Juli zu vermieten .
Za erfragen

Hayptstr . 86 im Laden

Werderstratze 5 nahe beim
Turmberg ist per sofort eine
schöne 4 - Zimmer - Wohnung mit
Mansarde , Speichervcrschlag . An¬
test Waschküche und Trockenspeicher
im 2 Stock links zu vermieten .
Näheres in Karlsruhe , Kaiserstraße
>55 bei Hammer u . Helblinq

Eine schöne Mansardenwohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche .
Keller , Anteil am Speicher und
Waschküche , ist auf 1 . Juli an eine
ruhige Familie zu vermieten Näh .

Grätzingerstraße 30 Part .
Schöne 2 - Zimmerwohnung auf

l . Juli zu vermieren
Hattptstrake 7811

IMUssnsvr kvslv !
Grotzes Lager Frühjahrs - und Sommerstoffs Scbürzcnstoffe ,Samte , Damast , Bettbezüge , Barchent » s « . empfiehlt zu kon¬

kurrenzlosen Preisen .!

Jägerstraße 10.- - .̂ - - ' M
L-srw .L2 .iL in . Ltsttw

Lebens - Verstcheruugs - Aktien - Gesellschaft.
SicherhritssonLs 406 .000 .000 Mark .

Verficherungsbsstarrd

- - - gz« . « W. OÜ 8 Mark . - --
Dividende an die Uerstcheeten in 1914 15 kis zu

93 ' - der vollen Urämie .

Geschäftszweige :
Lebens- , InvaliditSts - , Aussteuer - , Leibrenten - ,

Unfall - »nd Haftpsticht - Uerstcherung.
Zu weiteren Auskünften sind gerne bereit :

Mekisr Kille nuö Vejirks - Bertreter Wilipp Kischkr
beide zur „ Stadt Dnrlach " , Kirchstraßr . Telephon 159

Wostnung zu vermieten
Eine schöne Wohnung von drei

Zimmern mit Balkon im 2 Stock .
Küche , Speicher und 2 Kellern ,
ganz in der Nähe des Turmbergs ,
ist sofort oder auf 1 Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Werderstratze 3 im Laden .
» » » » » » » » » » » » « » » » » » » » » » «
» Karlsruher Alke« S. 2 Stock , «
W eine sehr geräumige Wvh »E nung von 4 Z , Küche , Bad A
» wegen Wegzugs p . 1 . Juli »
I oder früher , 2
» Auerkrahe 3 , 3 Stock liaks, .»'
» eine schöne Wohnung , 4 Z , »
5 Küche,per I .Julrzu vermieten .^
» II. MIb . llokmsnn, Karlsruhe. »E Kaiserstraße 69 . Tel . 1752 j

»
, « » » » » » » » » » > » » » » > » » » » » »

Grötzinge « .
Schöne 2 Zimmer Wohnung mit

Glasabschluß , Gas und Wasser¬
leitung und sonstig ' m Zubehör ist
auf 1 . Jul ; zu vermieten . Zu
erfragen bei der Exped d Bl

Grötzingen.
Herrschaftlich eingerichtete Stock

wohnung (2 . Stock ) mir Glasadschuß
in neuerbautem Haus ), enthaltend
3 große Zimmer mit Balkon und
reicht . Zubehör , in gesunder , ruhiger
und staubfreier Lage pr : so ^o . t
oder 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Turlach , Mittelstraße 811
A u e .

Lindensiraße 5 ist eine Wohnung
von 2 , Zimmern , Küche , Keller ,
Speicher und sonst Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im l . Stock bei Wilhelm
Berggö tz Zimmermeister._

Ein « grotzere Brieftasche
mit wertvollen Sachen ver¬
loren gegangen vor der Wirt¬
schaft znr Linde . Der ehrl .
Finder wird gebeten , abzu -
geben Rittnertstr . s4 , 2 . St .

F '
>

_ für W

u . S8Oii»n»«r
sind eingetroffen « nd bitte bei eintretrndem Bedarfsfall um gütig « Berücksichtigung .

>Wrt Zclilmlel jr.,
K « . Beachten Sie gefl . Schanfenster »nd Kreis « !

. 88.



ro Jahre jünger , lll nugud
anmitig erscheint jeder rach

WM «
von Jean Raböut . Paris , welche
greife oder rote Haare sofort
unvergänglich echt, blond , braun
oder schwarz färbt / Garantiert
unschädlich , ä Karton M . 2,50 .

Bernhardts Lockenwasser
arbt jedem Haar unverwüstliche
Locken - und Wellenkräuse ü 6I »s
« b . 0,60 « . 1 .

Jever Wissende wird Ihnen

UW -WlllllU ^
überraschender Wirkung ist . das - ,
selbe kräftigt die Kopshautporkn
derartig , daß sich ke ne Schuppen
und Schinn müder bilden und
fördert das Wachstum der Haare
ungemein.

Kräftiger , schöner Bart !
Ter Stolz eines jeden Mannes
wird erreicht durch Bernhardt ' s

kngl . ösrt«uvks
ü « Ir. 2 —
Schwache Augen werden nach

LLAlMSliziM-
VkMlMlllS L,L °1s.
zugl haarstärken des Kopf - und
annfeptifches Mundwaffer . An¬
weisung gratis . Hkas Wk . 1 .50 ,
2 .50. Rp Destillat von Enzian
wurzeln und - blütkn

Dame » - Bart Bim en 6 Mi
nutcn enrf^rnt Bernhardt ' s

jeden lästigen Haarw - chs des
Gesichts und der Arme gelahr .
u schmerzlos ü (»IL8 « k . 1 50

Rosig weihe, samtweiche Haut
°LM «>>se>i"i. LilI».
milch ' st die beste Empfehlpngs
" " Ich Beseitigt Leber flecke.
Mitesser , Gesichtsröte und

r»r! i » «uk 1 5»0 .

» -Llltkll-Ilkllkcim <-
ttauptLtr -.lb * Ie !kBon7>

in

MASvLkr ' N ^
für 2 Tage in der Woche gesucht

Friedrichshöhe. Turmberg.
Braves fleißiges Wäschen
gesucht auf 1 . Mai

Hauptstraße 5L , l St

Hin fleißigLS Mädchen
wird bei gutem Lohn sofort gesucht

Friedrichshöhe . Turmberg .
LrstKlLssigs, grSmlUoks Lusdiläuilg
«rilsltsL jmigs I^ uts, <U«

vsrüsii voUsu , tu äsr Lato -Lsutrsls
I Viroblewski L Lio ., Otkenbui-g, ösli

StsHsllllLvkvsIs grrtls .

g .^ ucht wird ein draoeS , flei -
« n ' Aädcheu mit guten Zeug -

Eüchr und Hausarbeit .
^ E _ bei, d7r Exoed d . Bl .
» „̂ Abs . Zlmmer m «t Alkvo undLugehor gt auf 1 . Juli zu ver-

Adlersiratze 4,

Lisucksivi »
breite korm , in sebvsrr rmä drarm .

G - öße 22 - 26 2 25 « Ile . Größe 3l —35 3,15 « I « .
„ 27 - 30 2,70 .. .. 36—42 3,SS „

Größe 43 — 46 4,25 INlr ,

SWW wil sitlurz . « Ml
KlWrri » t8tr ' A88G

Vvaßou »»
V « i 8i « IrvrunA8 I « ipreiL

Ssgrällckst Vsrsivk . - Sostsllä :
1352 400,00V,VV0 L-rtc

betätigt Versickerungen in :
Iikdev , Aussteuer , Kenten ,
kattpLIiedt , vnlall , Kei8e .

I .et ?.te Viviäeoäe 32 °/o .
6ro8srü^iAs Barike , eoulsnte Leäingungen.

I'lrvrüosckten ^ .ufscklub erteilt bereitwilligst
<lle kerirlr^vertretuuA:

t l» ^ Xäut'mülm .

I Oster

Wenn Sie bei Kauf eines Hutes
Wert aus eine reichhaltige Auswahl ,
gediegene Fabrikate , moderne Formen ,
sowie fachmännische Bedienung legen , so
bevorzugen Sie b tte das einzige

SiMl - W - ii. Mtzen - gesW
am hiesigen Platze von

W . liiWM
Amalienstraße 20 .

Ligene Fabrikation mit Dampfbetrieb
daher billige Preise .

Spej .-M . : Wsschee, Färben u . MsSernisierell
von gtzM 'll - ll. vLNM - killten .

«FicusvLirsoud
Lve -
« vroLSLLLM
Neu eingerichtet : Lhem . Wäscherei , Bleicherei und

Modernisier - Snstalt von Vsmvn - psnsms - Oülsn slv .

DD
WWs

..Neue Vemv-Vrabt-Lampe"
vr. L2'.. rv-s»in»»nttr. v>reb«i»»1MIebtSrasiSrorrissg

w—so « »rroa S0- 13SVov 1 oioxlcl . Lleuae
l«- 80 14V- 2S0 .. .. z gz

§rv »sorp ^viistime dlHiKer .
Lä « L . DIÄUor ?
Surlss?, , IslsltLsske . 23 .« SSWMNHX >

8»t mödliectes Ziomikr
zu vermieten

SchwauesstrahL 2 .

--- xiektr .
Notoreu

llsfNSMVL
gkkumulstoren
Lslsuvktungs -

körpee
l.simkoo !iet
öügslelsen

lloklandürstsn
Xoklenstisio
8ivk«rungsn

8N«ie
lnslsllstions-

mslerisl
uv Llixros -I'ristzki.

Möbliertes Zimmer
sooleia, zu vermuten

Restaurant zum Schlötzle.

eme
i Spanischer

Tischwein
rot und weih

offen per Liter 78 H
in Vi -Litcr- Flasch .

' 85
Tischwein

offen per Liter 85 H
in ' i Liter - Flasch . !88 „
in Vi-Litrr- Flasch . 85 „

Weitzweme :
' 4 Lit - Fl .

Mssel . . SS H
LaisttMln . . ! 88 „
Wivgkl . . 128 .
Äkiöesheimkr . 148 .

Rotweine:' '
4 Lit. - Fl.

AaisttWkc . . 1 .88
HrilM . . . 1,?8
Wer . . . 1 .K8
Msc . . . U8
St . Kliea . . 1.88

VoI ?LsA .nx 2
Vkstssulsprsuv« 188 ^ 6 ^

3 ^ Rabatt
aus Me Flaschenweine

s in b
« .Liter-Flaschen bis Ostern j

Schaumweine
Kupserbrrg - Vurgeff

Bollerskkt
Obst - Schaumwein
Südweine

Berlangr « Sie unsere
Spezialliste« j» dev

Filialen .

Merhasen
rote , per Pfund 70ZH , sowie

sklbKgm . Eimndeln
per Pbmd 70 -H , empfiehlt

K . Lppicd , tzaoplslo I I .
2 Lllmmsr

mit Kammer od . Küche , möbllerl ,
ohne Frühstück u Bedienung auk ,
l . Mai gesucht Offerten m >:
Preis rnt . Nr . l70 a . d . Exp . d . Bl .



"

Mt Laminvrvr Livre
— — - " ------ Ii«II « NÄ «lai »k «I !- — !. ^ - -------

bvrgestellt sus feinsten Iltslr- unll lloplensorten, von « Urrigem Kesviimsotc unrt infolge lange,' i-sgecung, susgereietineiei ' kekömmlickkeiv .

kvsvdAttsistvllv Vurlsvk : ÜOsx Ksntsi-
leleptlvll 56. Lü1ers1rs88e 18 .

_ Die Wäsche - Annahme der Kragernvöslherki Schorp Karlsruhe befindet sich noch
LE " Herrenstraße 8 hier bei Tüpksikr Krk « kmsnn.

-MK
. „Jeden Morgen, wenn ich mein Haar

bürstete, erschrak ich über die Menge vonHaaren,
die mir aussiclen, auch waren Bürste und
Kamm stets voll von Schuppen. Aus besondere
Empfehlung benutzte ich täglich Luoleon '»
Original - » »Suloo Nach 8
Lagen schon blieb der Kamm sauber und der

» ssrsuskll
hat vollständig aufgehört . M. W. " Flasche
M. 1 .25, M. 1 .75 und M. 2,50. Dazu Luv »«*,
komb . Xntuts ^-Lkompovn , Paket 20 Ps.
Großartige Wirkung, vonTausendcu bestätigt .

Echt bei Allst . Peter , Adler - Drogerie,Hauptstraße 16.

sowie alle andern Sorten Felle
werden angetanst zu höchsten Tages- l
preisen ; ar ch ist fortwährend Stell - !
mehl sgutes Futtermehl) zu haben . !
Mtrlköersabrll ! Veb. Lodvmseder

vormals I . L . Huber
Pfinzstrake 34/36. Dur lach .

iziiMklikMell
Hierin habe vorteilhaftePrerse
bei gutenQualitätenzubieten .

kür Nimäs :

Kttditiikrri« Aue bki llmlch
Kivgelragene Henossevschaft mit ««veschränkler Kaftpfftcht.

Krkan«1mach«ng der Kilavz und des Mitgltederstandes
pro 31 Dezember 1913 .

Aktivs r
Kassenvorrat . . .
Bei Mitgliedern ausstehende Darlehen . . .
Bei Banken und Vereinen . „Bei Koutokon ent Inhabern .
Güterzieler . . . „
Stückzinsen . , ..Inventar wert .

7 939 94
316 665 .—

1 _
8080/28
3 500 —
6 401 98

137 55

4 919 50
305 620 86

60884
18 406 42
10 577 .38
2 723 75

Hundereis
Hilttdekucheu

IV Psd . UMPsd.
1 .40 12 50
2 10 18 .50

l ' audkn - mrä
KMnerLüNer :

gcm. Tanbcnsutter
gcm Hühnersuttkr
Kleiinveizrn
Linsen
Gerste
Welschkorn
schwerer Weizrn
Welschkornschrot
Knckenfutter
gesch Hirsen
Flcischsuttcrmehl

ferner :
feine Kleie
Futtermehl
billiges Brotmehl
Leinkuchcnmeül
Leinsamenmehl

IV Psd . IMPsd.
95 9 .50
90 8 50
85 7 .90

1 45 13 90
95 9 —
90 8 .75

1 .30 12 .50
95 9 -

1 90 18 -
I 50 14 50
1 .20 II —

75 6 —
90 7 .50

1 .30 12 —
1 .10 9 75

1 -90 18 50
Als Beifutter empfehle

Knochenmehl, Brock¬
manns Futterkalk

Nrfsnga
letzteres sehr zu empfehlen

für kranke Tiere. ^

I l-ugep u . filialkn . E

Summa 342 856 75
bsssivsr

Bei Banken und Berkinen . .
Sparkasseneinlagen .
Guthaben von Kontokorrent Inhabern . . .
Geschäftsanteile . .
Reservesond .
Reingewinn .

Summa ^ 342 856 75
1 Mitglnderstand am 1 . Januar 1913 . . 211
2. Zugang im Jahr >913 . 18

* 3 Mitgliederstand Ende 1913 . 229
4 Abgang mit Jahresschluß 1913 . . . . 9

Aue den 6 April 1914
Der Vorstand :

Andreas Selter . Ludwig Beraaötz

Ein Waggon Saat - und Speifekartoffrln . Industrie "
sind ewg " troffen und werden zu billigsten Preisen abgegeben.

FF F ^ F^ SUrF »« MF » .

Großer Ausverkauf !
Donnerstag de» 9. April , von mittags 12 /, vis abends 8 Uhr

Getragene HerreMeiöer , Hasen, Zappen Westen
;« jedem annehmbaren Ureis .

Durlach . Zehntstratze 7.
Lin « pnsUtisvkv bleus ^ nng !

kür unser xmires tVirtsekaktslekeu Iwest bsäsutsam vinä äi«

- MM -WWsM -
sis veräon vervenäet nn

»n >t , gsrsüe tu»! zekrlimmte ,I .» teeu «?u », . ak üs , t>t- z»ti »NIt ' , VV < »; « « > « » rrlere » et « .
krospstt« und strsisverrsiclinis verlange mau von

^ Ug . Uellllkr , ^ llk - vurlaed .

W '
böl u . ? 2l3töT 'NML

llekerb irr d8L3.mrt:sr Siits , dillixvr vis gsäs Lorrtcurrsrrn
r "a .! LLvr , Nodölsedreillmi ü . -ItLKer

ivtLNX8tr » 88 « 31

aseren - un«i Knaben -

Lnrügk , Ulster etc.
OonMtion uuä vLeb NüLk

stLmen - n . Anitekkü ßleillnn ^
stell- , tsibossobs , stsnuisn etv»,

Lsnr» äussleuern , Setlle6srn
UtzMMS . IuetlWj ^ IÄOss

stlöbel , leppivke , Lsrtiinen
Kintleneszen , lllieen elv .

Rrstlclassige >Vllr6. Reelle kreise .
Verlangen 8ie Nüster oller Lssued .
kequeme leilrsklung 8trenge OiskreQ

Kegen bsr koken llsksit .

17ÜU88t8U 6chsU8
Ksrlsruks , SskWtgsti 'sk» 12 , »
Ein Arvkirer kann Kost und

Wohnung erhalten
Ka «ptSr 74. Eing ^ebntstr .-»W°

Saathafer
jstrubss 1 Nachba « )

cmpfiehlt
Larl LoUvr

Tel. 182 . Mittelstr 10 .

Ttavt Turlach.
KlaudesbuchS 'KusZäg « .

Geboren :
29 . März : Lina Luise , Bat . Rudolf Karl

Haßlinger,Maschinenschlosser .
1 . April : Felix Heinrich . Vat Felix

Lchweiiger, Eisendreher .
9. „ Wilhelm , Dal . Wilhelm Rudolf

Roller, Mechaniker.
3 . , Roman Cyrill Fedor, V Georg

Hans Theodor Muldewitz,
Kaufmann .

9. „ Malier Wilhelm , Vat. Ludwig
Nußbe ger, Maler

Eheschließung.
2. April : Friedrich Adam Maag , Glaser¬

meister , und Luise Frida
Heck, beide von hier.

2 „ Friedlich Wilhelm Hugo AlfonS
Rudolph , Maschinenbau¬
ingenieur von Brünning¬
hausen , Kreis Dortmund,
und Anna Maria Hauck von
Baden Baden .

» . . RichardMoriüLindncr. Schlosser
von Altenbnrg (Herzogtum
Sachsen A .lenburg ) u Mag»
dalena Fühler vonGrötzingen .

4. „ Robeit Siegrist , Bankbeamter
vo i Säckmgen , und Karoline
Wagner von Zusmarshauscr .
Bezirkramt Augsburg.
Gestorbenr

30 . März : Artur Friedrich , V Friedrich
Jakob Edrler , Fabrikarbtr ^
2 Jahre a t.

31. „ Mina , Vat. Michael Weiß.
Maurer , 2V- Monate alt.

4. April : Robert , Vat . Johann Jakob
Ehrmann , Fabrikarbeiler.
2 'V« Jahre alt.



beliebte Marken aus ersten j
süddeutschen Mühlen

2 Mehl 2
ff, « " - Eh , » O

» Pfund '

I Mehl I
>auieS Kuchen -nchl WÜL « ,
^ a Pfund Ov » >> !

Blütenmehl
in prakii 'chen

5 Pfund - Wlschtuchsäckchen
1 —

Blütenmehl
in prakt schen

Iv Pfund - W schiuchiäckchen
ISS

Rällschule für Meißnälieeei
tveingarterftratze 23 II

Hioscr HlHtenburc ?
( Inhaberin de» Meisterbriefe » der Handeverkskaininers

Wiederöeaim, des AnterriEts MiltwoH , 15 April. !

Suskililung bür » ilvn

, li » « k« t « iii ; clle « 8er » k !

Konfektmehl
aküscken , geh
nd « Wischtuä

AIS

in praktischen , gestreiften
» Pfund « Wischtuchsäckchen

GlijlhWS M Lchwm
Morgen wird

geschlachtet .
Restmnivt ZWßie.

Morgen Mittwoch :
Großes Schlachtfest

lisniiann Lehanlcsl.
( oarmtereia Inlscd .

Auf Ostern und zum Schul «
onfang empfehlen wir :

Schulranzen
Schultaschen
Federkasten
Federhalter
Federn
Bleistifte
Griffel
Schulhefte und Tafeln
^ für sämtliche Klaffen
Fibel « .
Lesebücher
Tafelfchwämme

^ ^ .^ hen geneigter Abnahme ent-
Ü r V « r »t » n «, .

^ « akirnstr . 22, 2 St

Ilm >5 8pi » i > kvginnvn 3 - , 4 -
Linonablivkv Xunss .

8 - un «I

AmMme! jkmmWe!
VuberrlobbskLobsr :

Zcköllsedrsidss , Ltsuogrspkis ( (lsdelsderxer m,ä 8toire - ) , La -
«vdlusllsvkreidsrl ( M Usscliineü verscli . erstlilsssixer 8Meme >, kimil-
«vkritt , Luvklülirullg l sink, , äopp. . »morik. ) , kautm . ksokusil , Lonto -
Lorrsutvssv » , Vsvdssl - anä SvLevLLmiäs, Lorrsspouckeur a . Loutor -

srbsitsll , SsuLslslvkrs , Sauk - uns Siirsoiivsssii .
Ustp " Ilaiiarar iiitiasiK

Vir mSoiitsi , sclion seKt LakmsrtMm ivaelien , clsss Lttto iiprll ei»
. t, « kr » > ings - ülur - sus - -
Kr Xovkrwsnäeo, veleko in eine kLuün üelire treten «rollen , dexinnt . kl» ist
emxkedlvnsvert, venn öie funxen teute vorder in 8e!,önsel >reiden . ksntmLn» ,

keeknen, Larresponäenr, Ltenoxropliie ete »nsxediläet veräen .
Vvutsoll , LllgUsoN . rrsurSsisotl ,

HSPI iLVLLL »LK78 « . llLlisuiscd. SpLntsod.
l _ kliutritt rn elvrelnen k'Leliern feäerreit . ^ — .

uricch. ^ ,lssra .c1lLrirss -
Lusvirttgv Leliüler erdelten üurcl, Misere Veriuittlunx ksdrprsissrm -iülgmlg
(8«I>L!erlc!rrten) , LnMlirlieds -tustnntt onä ?rosp«Iite dercitvillixst änred rlie

ttanstelslekrsnstslt unä lÖLftteeklsnäsisgekuIe
LMkvde
7elej>i!»n 2018 ^ L » MU » M (klcke tlcllerstr.)

virelition : k . KILsssr unä k . kiikrillg ,
ltitxlieä äes Vereins öentsoker llg-iulelslelirer.

Die Brot - und Feiubäckerei

August Goldschmidt , Kelterstraße 1
empfiehlt über die Feiertage ihre bestbekannten

selWmchlu mliirreiiie» Li « r- » v» a « lu
Kaffee- und Teegebäck , prima Weiß - und Schwarz¬

brot, Gugclhopf und Hefenkranz , mürbe Hafen
«nd Bretzeln .

Am Gründonnerstag von früh 5 Uhr ab :

Prima Fastenbreßeln.
Bestellungen erbitte frühzeitig .

"HMD

E
^

GksGfisilnIkWgliFliipfkhiUiig. ft
Zeige meiner geehrten Kundschaft sowie der Ein - ^

Mn wohnerschaft von Durlach und Umgebung an , daß ich mem

K WM- 11. ölllllMM -WM
von Hauptstraße 26 nach Hanptstratze 1 ^ verlegt habe.

Indem ich für dar bisherige Vertrauen bestens danke ,
bitte ich , mir dasselse auch fernerhin bewahren zu wollen .

Hochachtungsvoll

Adolf Schäfer. .
Goldschmied . »

^
VW " Amchleo Sie Sitte meine Schavfeuster .

Z

WsslÄ - LoMM
extls sekwslel , fliseb oingetroffön

Lsru , Sa .npbsbra .ssv 23 .

Sämtliche

Aackartiket"
Margarine

per Pfund 13 ^
! bester Ersatz O «» kii
! für Tafelbutter

Pfd . 85 , bei 5 Psd . 80 H !

«kldkH
'stanzen

Margarine
prima Qualität KH

per Pfund ^

Weißes
Kocosschmalz

WKWUMar ; ,
per Pfund , llv

MHanko
Ustanzenfett

in Tafeln

V- Pfund - Tafel 34 ^

' st Pfund Tafel 68 ^

Schmilirschmals
garant . reines deutsches

per Pfund 75 ^
Marke „ Imperial "

P r Pfund 82
der brutto 18

lO Pfd . Eimer t . 4 "

Wronen
per S ück ^ und 6 ^

Saattartoffeln,
Woltmann und Industrie
per Zentner Mk 3 20.
frühe Ella , per Zentner
Mk . 3 80, abzugeben

Gut Lerchenberg
oder Auerstr . 13

Deutsche Schäserhuude ,
2 Rüden L lö 2 Hündinnen
L 10 8 Wochen all , sind zu
verkaufen bei

A Ostermeier ,
Grünweltersbach b Turlach .

ÄMsMÜlche WitltMg s« 8 . April.
K ine wesentliche Aenderuny .



Wdai - Kmii Mich.
Am Mittwoch de« 8 . d . M ,

abends 8V» Uhr , findet d -e
Woriatsver scrrnml '

ung
im Gasthaus zum Ochsen statt. !
Pünktliches und zahlreiches Er-

'

scheinen erwartet
Ter Borstand .

In der Versammlung körnen
die bestellten Edelreiser in Em-
pfang genommen werden _

Mm - Ml »
MW .

Auf Donnerstag treffen kür
uns eine Sendung tcbendfrisehe

SsvLsvkv
ern . Der Borstaud

Für die

Karwoche
treffen für mich große Sendungen

W - ll. » W
ein u . a . auch :

Karpfen, .Hechte
Zander, Schollen

Flundern, Knurrhahn
re re.

Bei größeren Quantitäten
iS Vorausbestellung nötig .

Luger u Filialen
Hauptfischmarkt

Hauptstraße 2S , Ecke Marktplatz. ^

8x 6219,1 - kul 2 - 6r686dLtt .
LrS3t,Ltts milk . äsii vsrskl 'tsQ vLrriSQ äis LäMsiluriA
LU . UIÄLdSQ . 6.L33 Ml? äls

8 owwvr - 8 » Lso »
v» ui »tl« rv « kkv siuZstzrokksu 3iuä .
Lsl äsr LliZW-Ltll dads iLd ZOVL -otil Mr äsu siu -
kLLlisil. wis Mr äsu vsi "Mö1irlt,63i.sii (Zs3Qd .mLLlr
Lol?§s §st.l?ÄZsri uuä ditts lim ZsMIIIZs LsLLlituu§.

VIii »L Svlrlvivl »
Usirr 'srisir 's . sss ^ — Lt.ni V̂^ Is».rlLhx>1s .l2 : .

03 tsr - ^ U23tsI 1UL § f
kmplekls kst . seldstgetertigts

OliOOcrlsrObs —
Ik ' orKlLrra .is — IkTsrssn .

D^ Is .r ' 2: ixrsrri — n . Visc ^ vrlst : — Hsrssri
Lsrsmell- rmä RsdwearameU - 8388»

Lroqusul-, LdoeolsSs - , ronäsutZ-, Alarrnprill-
ullä getüMe Hier.

HsrrmA » » , Oonäitorei
Hs -uxtisir . 8 — lllkslsplio « 181 .

üi-bltitliok » ei nsckstekenäsn k̂ iimen i
ttugust kosten. /llller - Drozerit!,
Paul Vogel. llsoirgl- vrozerie ,

»Liip ' sii-arre 74.
tul 8cdseter. kumen -vrogene.

DW^ biUe ürslirpeode ru verlangen.
"WRj

Morgen Mittwoch
Schtachttag
Ols ^ örxsLssv

zum Löwenbräu .
Morgen Mittwoch

Schlachttag.
^sli . Susi r. Äsilbk.

Wegen Bers - tzung eine 3 - Arm¬
ier - Wohn ««- sofort zu ver¬
rieten Umalienstr . 3Z llI .

Wirtschafts Webern ahme
und Gmpsehkung .

Einem verehrt . Publikum , sowie den
iitl . Vereinen und Korporationen zur gefl .
Kenntnis, daß ich das

WMllll ! M
übernommen habe .

Empfehle meine geräumigen Lokalitäten , großer Saal
und Nebenzimmer mit Klavier , schöner , schattiger Garten
und Terrasse , vorzügliche Küche , garantiert reingrhaltene
Weine , ff. Piirtz - Bier, Hill und dunkel

Eigene Schlachtung .
Aufmerksame Bedienung zusichernd , lade zum Besuche

freundl ' chst ein . Hcchachtend
Mlc FEF-FLSF.

Dur lach den ll . April l9l4 .

Rot- und Blaukleesamen ,
garantiert seidenirei und krimfäbio , Thomaspüorphatmeltl , Snper -
phosphat und Kaivit . Kalisalz » schwrfelsaure « Amoniak ,
Kaliamouiak - Superphat , Ehilrsalpeter und Norgisalpeter
empfiehlt zu billigsten Prciien

KL . Lammkraße 23.

Für

8»«ll«i,leill-. Z?» liSM»
I . und II . 5 "/o Zieler - Hypotheken in Bayern unter erstklassiger
Haftung mit angemessenem Nachlaß zu verkaufen . Offerten unter
M . N . fv7 ? tu ch Rudolf Moss « , München .

Evnsumverein
Nurtack .

Auf Gstern empfehlen wir :
Garamcll-

Osterhase»
Göocokade Lasen

Jucker - Gier
Steiermärker Mer
Gierfaröen

HummiöäHe_

) WohllllW - VeMkrWg . ^
^ Meine Wohnung befindet sich

von heute ab ^
Herrenstratze 33

^ bei Bäckermeister Seeger.
Hochachtungsvoll

^ UjUlvImwe Vörner
) Hebamme. ^

SesEW WWM.
Teile meiner werten Kundschaft

mit , daß ich mein Geschäft von
Schwanenstraße 4 nach Bäder «
stratze 8 verlegt Habs

Achtungsvoll
Christian Aiener , Schuhmacher .
Evangelischer GotteSdter «

Gründonnerstag , 9 . April 1914.
In Durlach :

Vorm . 9V- Uhr : Herr Stadtvikar Baer .
Nachm . 2 Uhr : Herr Stadtpsr . Wolfhard .

Vorbereitung für die Abendmahlsfeier
am Charsreitag .

Abends 6 Uhr : Herr Dekan Meyer .
Abendmahlsseier mit Vorbereitung .
In Aue , vormittags 9V- Uhr :

Herr Stadtvikar Sütterlin .
In Wolfartsweier , vorm . 9Vs Uhr :

Herr Dekan Meyer .
Charsreitag , 10 . April 1914 .

In Durlach :
Vorm . 8 Uhr : Herr Stadtvikar Baer .

. Vorm . 9V- Uhr : Herr Dekan Meyer .
! Mitwirkung des Kirchengesangvereins .
! Abendmahlsfeier mit Vorbereitung ,
j Nachm . 2 Uhr : Herr Stadtpsr . Wolfhard .
, In Aue :
. Vorm .9V- Uhr : Herr Stadtvikar Sütterlin .
j Abendmahlsseier mit Vorbereitung .
Nachm 5 Uhr : Liturgische Andacht.

! In Wolfartsweier , vorm . 9V- Uhr :
Herr Stadtpfarrer Wolfhard .

Abendmahlsfeier mit Vorbereitung um
9 Uhr.

In sämtlichen Gottesdiensten Kollekte
für kirchliche Bauzwecke armer evang -

> Gemeinden des Landes .
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